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Häusle produziert Akustikmatten für Automobilindustrie 

Stoffkreislauf für Carcoustics geschlossen 

 

Nahezu 100 Prozent Wiederverwertung: Das schafft Häusle zusammen mit dem Automobilzulieferer 

Carcoustics, der in Klaus Akustikmatten für die Geräuschdämmung in Fahrzeugen produziert. In einem 

von beiden Unternehmen entwickelten Verfahren entstehen aus den Produktionsresten nun wiederum 

Akustikmatten - europaweit einzigartig. Carcoustics sieht noch große Potenziale für die Zukunft. 

 

Mit 2.200 Mitarbeitern in 13 Ländern ist Carcoustics ein international agierender Automobil-Zulieferer. In 

Klaus produziert das Unternehmen Akustikmatten, die dafür sorgen, dass der Geräuschpegel in Fahr-

zeugen angenehm niedrig bleibt. Die bei der Produktion anfallenden Abfälle wurden bisher in der 

Zementindustrie verbrannt oder dienten der Kunststoffindustrie als Zusatzstoff. 

 

Häusle ist nun erstmals gelungen, aus diesen Abfällen wieder Akustikmatten in der geforderten hohen 

Qualität herzustellen. „Die Qualität der Recycling-Akustikmatten entspricht absolut unseren Vor-

stellungen“, schildert Richard Geißler, General Manager von Carcoustics. „Und auch das Konzept von 

Häusle hat uns überzeugt.“ Von dem Augenblick an, in dem die Randabfälle an der Maschine entstehen, 

sind sie in den Händen von Häusle.  

 

100 Prozent Recycling-Material 

Die Produktionsreste werden von Fremdstoffen wie Schäumen, Textilien oder Vliesen getrennt und 

anschließend wieder zu Akustikmatten verarbeitet. „Mit der neuen Anlage können wir ein Produkt aus 

hundert Prozent Recycling-Materialien herstellen“, erklärt Häusle-Kunststoffexperte Josef Brändle. 

 

Mit einem handelsüblichen Bügeleisen begann er seine Versuchsreihe. In monatelanger Arbeit ent-

wickelte er das Verfahren zur Serienreife, immer in enger Zusammenarbeit mit Carcoustics. Seit Juli 

dieses Jahres werden die Matten produziert. „Durch diese Innovation leisten wir einen weiteren wichtigen 

Beitrag zur Reduzierung des Ressourcenverbrauchs“, freut sich Häusle-Geschäftsführer Gerd Schachen-

hofer. 

 

Weiterer Ausbau 

Über einen weiteren Ausbau der Zusammenarbeit wird bei Carcoustics bereits nachgedacht: „Es sind 

noch große Potentiale vorhanden“, bestätigt Richard Geißler. 

 

Informationen: www.haeusle.at 
 



 

Fact-Box: 

Hubert Häusle GmbH 

• Eigentümer: Illwerke-VKW-Gruppe 

• Umsatz 2005: 26 Millionen Euro (am Standort Lustenau) 

   90 Millionen Euro (Häusle-Gruppe) 

• Mitarbeiter:  140 (am Standort Lustenau) 

   380 (Häusle-Gruppe) 
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